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Das Unternehmen wurde im Jahre 1904 vom Vater Hans Aebi ge-
gründet, wobei die Zeit der Anfänge als recht einfach bezeichnet werden
kann. Das solide Handwerk damaliger Zeit kannte noch nicht diejenigen
technischen Hilfsmittel, die heutzutage einen modernen Betrieb ausmachen.
Gerade weil der Beginn bescheiden und den Verhältnissen entsprechend
war, schuf Hans Aebi eine gesunde Basis für ein entwicklungsfähiges Unter-
nehmen. Durch Fleiss und die von ihm streng geführte, rechte Arbeit war
er bestrebt, nicht nur der äusseren Formgebung, sondern in erster Linie
auch der handwerklichen Ausarbeitung volle Aufmerksamkeit zu schenken.
Diesem Standpunkt treu, entwickelte er das Unternehmen unter Mitarbeit
seiner Söhne zu bedeutender Grösse und schuf sich und seinen Produkten
einen erstklassigen Ruf. Wie so oft, hat auch hier die Ehefrau grossen An-
teil an diesem Erfolg. In seinem 71. Lebensjahr ist Vater Aebi immer noch im
Betrieb tätig, doch haben ihm seit Jahren 5 seiner Söhne als ausgebildete
Fachleute die Leitung des Betriebes abgenommen. Diese junge Generation
trat wohl mit neuen Ideen und Aufgaben in das Unternehmen ein, doch ist
der Grundsatz der Qualität immer noch der gleiche geblieben.

Eine grosse Kundschaft (Private) und über 50 Musterzimmer zeugen
von der Leistungsfähigkeit des Betriebes. (Photos Bernhardt)
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Oss Bnternekmen vvurks im kskrs 1904 vom Vater Hans ^,sbi gs-
Zrünkst, vobsi kie 2sit ksr ^.nkângs à reckt einkack beàeknet vsrken
lcsvn. Das soliks Bsnàerk kamaliger 2lsit kannte nock nickt kiejenigsn
tsàiscken Biltsmittsl, à ksàutage einen moksrnen Betrieb susmscksn.
Verake veil ksr Beginn beseksiksn unk Ken Verkâltnissen sntsprecksnk
tvsr, sckut Bans àbi sine gesunke Basis kür sin entvieklungskâkiges Bnter-
nsbrnsn. Durck Fleiss unk âie von. ikm streng gekükrts, reckte àbsit vsr
sr bestrebt, nickt nur à äusseren Bormgskung, sonksrn in erster Binie
auck à ksnkvsrklicken Ausarbeitung voile ^.ukmsrksamksit 2U scksnken.
viesem Ltankpunkt treu, sntviekslte sr kss Dnternskmsn unter IVIitarbeit
seiner Sökne 2U bskeutsnker Srösse un<1 sckut sick unk seinen Brokuktsn
einen erstklassigen Rut. IVis so okt, bat suck kier âie Bkekrsu grossen à-
teil an kiessm Brkolg. In seinem 71. Bsbsnsjskr ist Vater /isbi immer noek im
Betrieb tätig, clock kaksn ikm seit kakren 5 seiner Lökns à ausgebilksts
Bscklsuts à Bsitung à Betriebes abgenommen. Diese junge Generation
trat vokl mit neuen läsen unk. àkgabsn in kas Dntsrnskmen sin, kock ist
ker Qrunksat? ksr (Zuaktät immer nock ker gleioks geblieben.

Bins grosse Riunksckakt (Brivste) unk über 50 Mustersimmer ssugsn
von ksr Bsistungskäkigkslt kss Betriebes. <ekc>w3 s-rnkar^«)

bückt nur 6sr öus-ern Formgebung, sonciern

aucb clsr banciverlclicksn Ausarbeitung virci
volle /cutmsrlcsamksit gs5cksnlct
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